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Abonnements
auf den General Anzeiger werden von unſerer Haupt
Expedition unſeren Filialen und Boten fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt in Halle und
Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr
pro Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig
monatlich frei ins Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen
Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſten
los in das Blatt einrücken zu laſſen Neu hinzutretende
Abonnenten erhalten den bis jetzt erſchienenen Theil des hoch
ſpannenden Romans

Has Haus am Kſiein
gratis nachgeliefert

JSJ SJ J

2 CEngliſche Arroganz
Die Muthmaßung daß die engliſchen Machthaber in Zanzibar

bei der Beſchlagnahme des Dampfers Neera ſich einer groben
Willkür ſchuldig gemacht haben wächſt jetzt bis zur Gewißheit
Der Dampfer war von Dr Peters gemiethet worden um ſeine
Emin Paſcha Expedition ans Land zu bringen und ſie in den
Stand zu ſetzen von der Küſte ins Jnnere von Afrika vorzudringen
Die Engländer wollen es bekanntlich unter keinen Umſtänden
dulden daß Deutſche ſich der Sache Emins annehmen weil ſie
fürchten daß der Zweck der Stanley Expedition Emin und ſeine
Provinzen den Abſichten der engliſchen Regierung auf Gründung
eines centralen Jntereſſengebietes unter engliſcher Hoheit dienſtbar
zu machen durch ſolches Eingreifen vereitelt werden dürfte Sie
wenden daher wo das Recht ihnen nicht mehr zur Seite ſteht
einfach Gewalt an wie es der engliſche Admiral Freemantle Dr
Peters gegenüber mit einer an Frechheit grenzenden Offenherzigkeit
zugegeben hat Dr Peters landete mit ſeinen Leuten nördlich von
Lamu bei dem Orte Kwachu an einer Stelle wo die Blokade
längſt nicht mehr beſtand und auch die Engländer keine Hoheits
rechte üben Trotzdem hatten dieſe nichts Eiligeres zu thun als
ſeinen Dampfer mit Beſchlag zu belegen und die Maſchine dienſt
unfähig zu machen Wie der Emin Paſcha Ausſchuß meldet haben
die Engländer ihr Verfahren auch gar nicht einmal zu rechtfertigen
verſucht Als Dr Peters den Admiral Freemantle fragte mit
welchem Rechte er handle erwiderte derſelbe dem Sinne nach

einfach Jch bin ein Engländer Sie ſind ein Deutſcher Sie
haden früher den engliſchen kolonialen Jntereſſen entgegen gehandelt

jetzt habe ich die Macht Sie daran zu hindern und ich hindere
Sie daran Als Peters gegen eine ſolche Auffaſſung des Völker
rechts Einſpruch erhob lautete die ironiſche Antwort des Admirals
Jn Zanzibar iſt der Telegraph wenden Sie ſich an das aus

wärtige Amt in Berlin wir werden ja ſehen ob ich dann von
meiner Regierung Jnſtruktionen erhalte anders zu verfahren
Dr Peters hat wie man weiß ſeinen Zug ſeinem unbezähmbaren
Ehrgeize und dem Drange folgend von ſich reden zu machen
gegen den Wunſch und die Abmahnungen des auswärtigen Amtes

unternommen Auch hat er durch ſein allzu ſelbſtbewußtes Ver
halten und die Schroffheit ſeines Weſens es dahin gebracht daß
das auswärtige Amt ſein früheres Wohlwollen ihm entzog wie
er denn überhaupt die Kunſt ſich mißliebig zu machen in ſeltenem
Maße beſitzt Dies Alles kann aber doch nicht hindern den
gegen ihn verübten Willkürakt aufs Schärfſte zu mißbilligen und
die Erwartung auszuſprechen daß der Schutz der deutſchen Re
giernng ihm in einem Falle wo es ſich um die Wahrung unſeres
nationalen Anſehens handelt nicht fehlen werde Hier iſt nicht
Dr Peters ſondern ein Deutſcher in ſeinem Rechte auf s Schwerſte
verletzt und zwar von einer Regierung die mit uns in Freund
ſchaft lebt Es iſt ſchlechterdings undenkbar daß eine ſolche
Rechtsverletzung ohne Genugthuung bleiben könnte Am britiſchen
Conſulat in Zanzibar werden jetzt durch Maueranſchlag alle Per
ſonen welche Anſprüche auf den Herrn Dr Peters abgenommenei
Dampfer erheben zu können glauben aufgefordert ihre Anrechte

2binnen zwanzig Tagen geltend zu machen

hPolitiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Juli Kaiſer Wilhelm hat ſeine norwegiſche
Reiſe angetreten Wie aus Kiel telegraphirt wird traf der
Monarch heute Morgen dort ein und wurde von dem Prinzen
Heinrich der Admiralität dem kommandirenden General und dem
Oberpräſidenten empfangen Er fuhr den Hafen entlang nach
dem Schloſſe überall enthuſiaſtiſch begrüßt Das Gefolge des
Kaiſers der Chef des Generalſtabes Graf Walderſee General
à la suite Graf von Wedell Hausmarſchall v Lyncker Capitän
zur See Freiherr von Senden Oberſtlieutenant Graf zur Lippe
Major von Bülow vom Militärkabinet Major Scholl der wirk
liche Legationsrath im Auswärtigen Amte Kiderlen Wächter General
arzt Leuthold der Geſandte in Oldenburg Graf Eulenburg Dr
Güßfeld Marinemaler Salzmann Premierlieutenant Hülſen be
gab ſich an Bord des Hohenzollern Der Kaiſer beſtieg Vor
mittags 101 Uhr von der feſtlich geſchmückten Barbaroſſa Brücke
aus die Yacht Dieſelbe lag in der Nähe der Startlinie der
Segelregatta woran 65 Segler theilnahmen Zehn Minuten vor
5 Uhr lichtete der Hohenzollern die Anker unter dem Kaiſer
ſalut ſämmtlicher Kriegsſchiffe Beim Paſſiren von Friedrichsort
brachte die Beſatzung Hurrahs aus die Strandbatterie ſalutirte
Der Kaiſer ſtand auf der Commandobrücke des Schiffes und ließ
das herrliche Panorama an ſich vorüberziehen

Der Kaiſer hat für die Zeit während welcher der Kron
prinz noch nicht im Stande ſein wird die Geſchäfte als Protektor
der Victoria National Jnvaliden Stiftung zu übernehmen den
Prinzen Heinrich ſeinen Bruder mit der Stellvertretung des
Kronprinzen im Protectorat der genannten Stiftung beauftragt
Der Prinz Heinrich hat den General der Jnfanterie z D von
Zychlinskti zum Vorſitzenden des geſchäftsführenden Ausſchuſſes
der Stiftung ernannt

Nach der Abreiſe des Kaiſers beginnen nun eigentlich erſt
die Urlaubsreiſen der hohen Beamten und Diplomaten Die
Mehrzahl der Chefs der fremden Geſandtſchaften befindet ſich auf
Reiſen indeſſen dürften ſich die Vertreter der fremden Nationen
zu dem Zeitpunkt des Beſuches des Kaiſers von Oeſterreich
am hieſigen Hofe zumeiſt wenn auch nur für wenige Tage nach

Berlin begeben Von der Möglichkeit eines Gegenbeſuches des
Czaren an unſerem Hofe in nächſter Zeit wird hier in Hofkreiſen
wie leicht erklärlich einſtweilen nicht geſprochen

Die deutſche Kolonie in Moskau errichtet aus eigenen
Mitteln Kaiſer Wilhelm I in der alten Czaren Reſidenz ein
Denkmal Mit Genehmigung Kaiſer Alexanders wird kommenden
Sonnabend die Enthüllungsfeier in Gegenwart aller ruſſiſchen
Behörden von Moskau ſtattfinden

Jn Berliner Blättern wird mitgetyeilt daß in Folge der
Schrift Auch ein Programm aus den 99 Tagen eine ſtarke
Entfremdung zwiſchen dem Koburger Hofe dem der Kaiſerin
Friedrich und dem von London eingetreten ſei Daß die Schrift
aus Koburg ſtammt wird heute als zweifellos angeſehen

Den Hamb Nachr wird aus Deutſch Oſt Afrika
geſchrieben

Hand in Hand mit dem glücklichen Reſultat des Gefechtes bei
Bagamoyo gehen günſtige Berichte über die Verhältniſſe in Dar es
Salam ein lm 8 Mai unternahm der Stationschef Schmidt einen
Vorſtoß gegen das Dorf Magogony welches etwa 10 km ſüdlich der
Station dicht am Strande liegt Magogonhy iſt eine der größten Ort
ſchaften an der Oſtküſte und zählt etwa 400 Seelen mit vielen Deutſchen
und Arabern Verſchiedentlich war in letzter Zeit auf die dort ſtatio
nirten Leute der Möwe ſowohl vom Strande als auch aus dem
Dorfe ſelbſt geſchoſſen worden Die Beſtrafung des Ortes war daher
ſchon mehrmals von der Marine in Erwägung gezogen aber in Folge
des Wechſels der in Dar es Salam ſtationirten Schiffe unterblieben
Auch gegen die Beſatzung der Station hatten die Dorfbewohner bei
Patrouillengängen feindliche Geſinnungen an den Tag gelegt ſo wurde
denn die Beſtrafung des Ortes vom Stationschef beſchloſſen Am S
früh um 6 Uhr rückte die dort ſtationirte Kompagnie des Lieutenants
von Behr in zwei Abtheilungen gegen das Dorf vor Die eine Ab
theilung unter Führung des Stationschef Schmidt ſetzte über den Hafen
marſchirte auf dem Landwege gegen Magogony vor und entwickelte ſich
ſpäter im Rücken des Dorfes Die zweite Hälfte der Kompagnie
marſchirte unter Führung des Lieutenants v Behr am Strande entlang
Bei Annäherung dieſer Abtheilung an das Dorf wurden aus demſelben
mehrere Schüſſe abgegeben welche von unſeren Truppen erwidert
wurden Es entſpann ſich nun ein ziemliches Feuergefecht in welches
die mittlerweile herangekommene Abtheilung des Lieutenants Schmidt
mit eingriff Das Dorf wurde nun geſtürmt und die Aufſtändiſchen
welche auf der entgegenſetzten Strandſeite das Weite ſuchten verfolgt
Auf feindlicher Seite werden acht Todte ſechs Schwarze und zwei Araber
konſtatirt Einer der Araber ein bekannter Führer der Aufſtändiſchen
wurde vom Lieutenant v Behr auf der Flucht erſchoſſen Auf unſerer
Seite ſind keine Verluſte zu verzeichnen

Sigmaringen 30 Juni Die Königin von Sachſen
iſt heute Abend 7 Uhr über München nach Wildbad Brenner
abgereiſt

Stuttgart 1 Juli Dem Staatsanzeiger zufolge ſind durch
königlichen Gnadenakt auf Antrag des Juſtizminiſters 245 Perſonen
begnadigt Weitere Fälle ſind in der Behandlung Der König
verfügte auch militäriſche Gnadenakte

Frankreich
Paris 1 Juli Die Anklageſchrift des Staatsanwalts

welche Donnerstag im Druck erſcheint begehrt die Verſetzung
Boulangers in Anklagezuſtand wegen Hochverraths da derſelbe mit
Hülfe des Prinzen Victor Napoleon die Republick zu ſtürzen ver
ſuchte ſowie wegen Veruntreuung von Staatsgeldern während
Boulangers Miniſterſchaft

Das Haus am Rhein
Von Anny Wothe

8 Fortſetzung
Da haſt Du lachte Lilly zu Waldenburg auf während

Leonore für einen Moment erbleichend die Hand aufs Herz
preßte

Das Verschen dazu heißt
Jch will s nicht hören unterbrach Leonore die kleine

Schwätzerin hart ich dächte wir hätten genug von der
Blumenſprache

Wie Du willſt ſagte Lilly läſſig und klappte das Buch
zu ich kann mich auch allein damit amüſiren

Halt noch eins kleine Weisheit rief Waldenburg
ſcherzend was verheißt die kleine blaue Blume die unten

im Garten am Bache blüht
Vergißmeinnicht ſagte Lilly und durchblätterte ſchnell

das Büchelchen während der eifrig ſtickenden Jrmgard eine
Röthe die bleichen Wangen färbte warte ich

hab s

Vergißmeinnicht Gewähre was dies Blümlein ſpricht
Soll ich Dir auch den Vers dazu nennen Onkel

Schwager
Jch weiß einen kam es von Waldenburgs Lippen

und ſein graues ernſtes Auge feſt auf Jrmgard s heiß er
glühendes Antlitz heftend ſprach er leiſe

Jm Regen und im Sonnenſchein
Wachſen des Maien Blümelein
Du mit dem Maiengeſicht
Vergiß mein nicht

Verwirrt ſenkten ſich Jrmgards Wimpern über die auf
ſtrahlenden Augen was war das Galt ihr dieſe Sprache
die ſo deiß qualvoll und doch ſo ſüß ſelig zu ihrem Herzen

roch

Nachdruck verboten

zur Veranda herauf Jhr unterhaltet Euch äußerſt geiſt
voll Seit einer Viertelſtunde ſtehe ich ſchon hier unten
und warte auf den günſtigen Moment der mir geſtattet
Eure poetiſche Stimmung zu ſtören aber grau iſt alle
Theorie ich glaube Jhr würdet bis morgen früh auch noch
nicht mit Eurer Blumenſprache fertig

Langſam ſchritt er die Stufen hinan grüßte Frau von
Gleichenburg und Jrmgard reſpektvoll die Andern ſehr
kordial und reichte mit einem da Kleine eine Roſen
knoſpe die er im Knopfloch trug Lilly entgegen

Aber anſtatt die Blume zu nehmen ſchlug Lilly eifrig
ihr Schatzkäſtlein auf und las mit Pathos

Roſenknoſpe Liebſt Du mich
Jch frage keine Blume

Jch frage keinen Stern
Sie können mir alle nicht ſagen
Was ich erführ ſo gern

Erich ſtarrte mit offenem Munde und weitaufgeriſſenen
Augen die kleine Vorcſerin an und ſah eben dabei nicht
ſehr geiſtreich aus

Himmel rief er endlich was iſt denn hier los Bin
ich denn behext oder in einem alten ehrwürdigen Damenſtift
wo man mit Blumenſprachen die Zeit vertrödelt Zeigen
Sie mal das Ding her und ehe Lilly oder der auf
ſpringende Waldenburg es hindern konnten hatte Erich das
Büchlein Lillys Händen entzogen und es weit in die Wogen
des Rheins geſchleudert während er zu Waldenburg gewandt
zwiſchen den Zähnen murmelte

Auch Du Brutus
Na nicht weinen Kleine fuhr er zu Lilly die heftig

mit den Füßen ſtampfte fort morgen ſchenke ich Jhnen
ein anderes Buch aber Gott ſoll mich bewahren etwas
Geſcheiteres ſicher als die Blumenſprache Jch wollte die
Damen und Dich zu einem Spazierritt abholen wandte er

Das muß ich ſagen rief plötzlich Erichs friſche Stimme ſich zu Waldenburg es iſt ein köſtlicher Vormittag und
ich hoffe daß gnädige Fraun hier machte er Frau von
Gleichenburg eine ritterliche Verbeugung die Erlaubniß
nicht verſagen werden

Frau Helene reichte dem Lieutenant der ihr eigentlich
ob ſeiner Derbheit etwas unſympathiſch war mit gütigem
Lächeln die Hand und ſagte freundlich

Eigentlich ſollte ich Jhnen zürnen mein lieber Herr
von Breden daß Sie ſo eigenmächtig über Lillys Eigen
thum verfügen

Ach ſo ſagte Erich hm haben Recht gnädige Frau
war roh von mir aber das Blumengewinſel war ja nicht
mehr anzuhören wo iſt denn die Kleine

Lilly war verſchwunden und alles Suchen vergeblich
/Sie wird doch nicht dem Buche nachgeſprungen ſein

fragte Erich ſpöttiſch während es doch war als klopfe ge
heime Angſt in ſeiner Stimme

Fröhliches Lachen der Anweſenden antwortete ihm Erich
aber beruhigte ſich erſt als Leonore und Renate die ge
gangen waren ihre Reitkleider anzulegen zurückkamen und
meldeten Lilly habe ſich auf ihrem Zimmer eingeſchloſſen
wo ſie dem verlorenen Buche nachtrauere
Nicht lange nachher ſprengte die kleine Kavalkade durch
den Park Erich und Renate voraus und Waldenburg mit
Leonore etwas langſamer folgend

Jrmgard ſah ihnen lange nach Es war als glühte
ihr Auge wie in verhaltenen Thränen Sie wandte ſich
nach leichtem Gruß zu Frau von Gleichenburg dem Parke
zu um Frau Generalin von Breden einen verſprochenen
Beſuch zu machen

Was ihre Seele bewegte das wußte nur Gott allein

Heiter und fröhlich plaudernd war die junge Geſellſchaft
hinausgeritten erſt den Rhein entlang und dann hinein in
den Wald immer weiter über Berg und Thal Renate die
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Seite 2 MittwochEine von Lockroy Millerand und Lanneſſan einberufene der Eiſenbahnbeamten beinahe zu einem Zuſammenſtoß mit den
Volksverſammlung in Lyon wurde von Boulangiſten geſprengt Truppen Die Nachricht daß die Polizei auf einen LocomotivDie drei Abgeordneten mußten den Caſinoſaal verlaſſen worauf führer ſchoß wird nicht beſtätigt Die Eiſenbahnlinie iſt voll

o u r Prinz Mi tnBoulanger und Prinz Victor Napol eon gefeiert wurden
Arthur Meyer veröffentlicht im heutigen Gaulois eine

Reihe von Anſchuldigungen gegen den Juſtizminiſter Thevenet

ſtändig in den Händen der Portugieſen der Betrieb wird am
Dienstag wieder aufgenommen werden Es ſind Maßregeln ge
troffen um die Schäden auszubeſſern und die Arbeiten fortzuſetzen

welchen er gemeiner Vörſenmanöver beſchuldigt um den Rückgang Der iriſche Abgeordnete William Obrien wurde geſtern
er Aktien der Banque de France Prvor zurufen Arthur Meyer in Cork verhaftet wegen Betheiligung an einem verbotenenerklärt ſich bereit hierfnn den Beweis zu erbringen Man ſieht hie rm eting in der Umgebung von Cork Wie man der

daher einem neuen Skandal e utgegen Magd Ztg telegraphirt widerſetzte ſich das Volk der Ver
Caſſagna e welcher von Ferry s Organ Eſtafette ſeit haftung die Polizei ſchlug mit ihren Knitteln drein viele Perſonen

einigen Tagen perſönlich beſchimpft wird erklärt in der heutigen erhielten Verletzungen Am Abend ward Obrien unter ſtarker
Aer er werde Ferry in den Wandelgängen der Kammer volizeilicher Vegleitung nach Clonmel geſaudt Auf der Station
heute zwei ſchallende Ohrfeigen verſetzen Charleyville verſuchte eine große Volksmenge auf dem Bahnſteige

Die Polizei feuerte und verBei den geſtri gen Ge meinderathswahlen in der Stadt Cetteſ Obrien gewaltſam zu befreien

ſiegte die boulangiſtiſche Liſte mit 500 Stimmen Mehrheit wundete zwei Perſonen
Der Strike der Pferdebahnkutſcher in Cardiff

wird bedrohlich Heute Vormittag zerbrachen die Strikenden
die Fenſter der Pferdebahnwagen und griffen die Jnſaſſen mit

Velgien
2 B Nu N 1 J r 9 u R 9 o 141 ſ nD ruffel Juli den de trigen L a nket der iber J hen S J C J rPartei toaſtete der Vorſitzende en ſean auf den Kör er Steinen an verſuchten auch in Damſtare einer Vorſtadt Cardiffs

d Ibufreie er S bDIſibent e l den i on i 54 r ne fbetonte daß der Souverän bei feinen Handl ungent 5t et den die Wagen zur Entgleiſung zu bringen Es herrſcht große Auf
u z v r d l l d lilt t l iueii flcl95 litt rennt v S dnationalen Gefühlen Rechnung trug Bei zwei denkwürdigen An regung in der Stapt

Von Kreta wird gemeldet Eine Deputation der Unäſſen benntzte er die königlichen Vorrechte um dem Willen des ar Fizufriedenen legte dem Kommiſſar Forderungen vor betr Ein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

während ſeines ganzen Pontiſikats Belgrad 1 Juli Ein Kabinetscouriereinmal berufen hatt el

Vandes Achtung zu ver ſchaffen eute wende man ſich miederunn ſeine Weisheie und erwnete e e ichen t Be anen berufung einer konſtitutionellen Verſammlung zum Zwecke eine
anſon begrüßte das Erwachen der Liberalen welche enſchloſſen Reviſion des org janiſchen Geſetzes Reorgoniſation der Gerichtshöfe

vorwärts gehen um die clerikale Mehrheit zu beſeitigen Die und Gendarmerie Auch die Entlaſſung des Gonverneurs wurde
Vereinigung der Liberalen ſei unwiderrufli ch vollzogen Graux gefordert
ſprach ſich in ähnlichem Sinne aus Ferron betonte die Türkei
Liberal zukünftig nur on einem Wunſche beſeelt ſein Kouſtantinopel 30 Juni Die neueſten Nachrichten der
nämlich die clerikale Regierung zu ſvernichten die Auflöſung der r beſtätigen den günſtigen Verlauf der Miſſion Mahmud
Kammer herbeizuführen und die Ungerechtigkeiten auf ſozialem Ge Paſc chas anf Kreta Eine beſondere Commiſſion ſoll dort die
diete zu zerſtören Bara forderte die Liberalen auf jedes Opfer dem organiſchen Reglement einzuverleibenden und der Sanktion
zu bringen um ein Miniſterium zu ſtürzen gegen welches das j des Sultans zu unterbreitenden Zuſätze ausarbeiten Ein Theil
Land proteſtire der Deputirten der Kammer beſchuldigt übrigens den dortigen

Jtalien uſſiß ſchen Conſul Neaga die feindſelige Stimmung gegen den
Ne t Sult Geſtern Rum eneralgoimwerneur zu nähren Von Belgrad wird die Pforte
ton I Juli Geſtern Vormittag fand laut einer Deveſche benachrichtigt daß die Rebellion der türkiſchen Beys in Novi

des Correſpondenten der Frankf Zig im Vatikan ein geheimes bazar nicht auf ſerbiſchen Einfluß zurückzuführen ſei Die Be
Konſiſtorium ſtatt wozli die Einladungen an die Kardinäle jwegung iſt übrigens durch türkiſche Truppen bereits erſtickt
erſt Sonnabend Nachmittag erfolgt waren Was der Papſt z
dieſer höchſt ſeltenen Form von Konſiſtorium welches Pins IX Orieunt

anlaßt hatte iſt unbekann Obwohl den Kardinälen Schweigen hierſelbſt ein um dem hieſigen ruſſiſchen Geſandten Perſiani
über die verhandelter Gegenſtände auferlegt war will man doch j die Vot tſchaft zu überbringen ſofort als Repräſentant des Czaren
wiſſen daß der Papſt eine Alloeution gehalten in der er Mit der zur Salbungsfe ier nach Zitſche abzurreiſen Perſiani wird ſich
letzten Senatsrede Criſpi s ſich beſchäftigt habe Andererſeits wird heute Mittag mittelſt Separatzuges dorthin begeben Bekanntlich
behauptet die Anſprache habe auf das Druno Denkmal Bezug gingen dem diplomatiſchen Korps keinerlei Einladungen zu der
genommen und deſſen Errichtung als eine ſichtigte Kränkung Feier zu und der ſpontane und demonſtrative Entſchluß des
der R gio bez chnet r Czaren e daher nicht geringes Aufſehen in diplomatiſchen Kreiſen

Die Riform t ſtalieniſche Fiſcher in Scala andererſeits die frendigſte Erregung in den ſerbiſchen Cireles hervorno beſchwerten ſich bei dem italieniſchen Konſul in Tunis Wie wertapret überbrachte Perſiaui dem König Alexander ein

mit der italieniſchen Flagge von tuneſiſchen Zoll eigenhändiges Schreiben des Czaren und die Jnſignien zum Groß
wächtern überfallen und die Ladung nach dem Herablaſſen der jkreuz des Annenordens
Flagge weg genommen worden Die Zollwächter hätten geſagt ſie Wie aus Kraljewogemeld det wird iſt der König geſtern Morgen
könnten die Flagge ſelbſt zerreißen Der tnneſiſche Miniſter des von Kruſevac unter beifälligen Kundgebungen der Bevölkerung abge
Aeußern veranlaßte eine Unterfuchung welche ergab daß die Barke reiſt und übernachtete im Schloſſe des Regenten Belmimarkovic
welche ſich am Stra befand als Magazin diente welches die Der König verweilte in Ljnbiſtine wo er am Grabe der Czarin
tet vie e Salz und Monovolgegenſtändel Weg Melica W und einen Kranz niederlegte Heute Nachmittag

3 die Ankunft in Kraljewo Eine nnabſehbare Menſchennenge vegeüße begeiſtert den jungen König von Serbien

Lokales
3 e 14 r S vrtſeo a

rdnete eine ſpezielle Unterſuchung darüber aun ob die Fiagge
mſultirt worden

T 19

ahnen t I dieſog dent 5 6 roth Da r M erle IDii i Vier i CDCIII vCI bDIbDe 9elhdii d tini erfolgte

ntliche Blatt veröffentlicht das neue traf gevelches am z Jan 1890 rraf ttt
Die Rückkehr der italieniſchen Arbeiter ans FrankreichDie iuctrehr Oct tlultieltt chen u c rer le t ranltrete

dauert fort
Halle a d 2 Juli

Papiermacher Berufsgenoſſenſchaft Der Verwaltungs
der erufsgenoſſenſchaft

conftatirt daß am Ende des Berichtsjahres 96 Betriebe mit
bericht für 1888 der hier domicilirenden Papiermacher B
1 Section 8Englaud

z London I Jul Die heutiger Mor genblätter ſind noch 3797 verſicherten Perſonen der Seetion angehörten Zwei Betriebe
gewaltig aufgeregt ber Vor gänge in der Del a gog find in C oncurs gerarhen und einer ift eingeſtellt An anrechnungs
Bay Die Morning Poſt ſonſt maßvoll nennt Portugal eine fahigen Lohnen ſind r 158 524 t im Durchſchnitt pro Kopr 568 Mk
halbceiviliſirte wortbrüchige Macht als ſolche müſſe ſie a 48 Pf gezahlt die Ve rwaltungskoſten betrugen 3821 Mk Angemeldet

4 u u u i 11 114 t L 1 r 55 11 z J wwerden Daily Chronicle ver angt die VBeſitzergreifn ig der ſind 85 Unfälle und mußte bei 20 derſelben die Unfallverſicherung ein
De Cl D u rDIIiCt verlclidt Di F Berare id le n x din die Engl u Dagiln Nems iſt t treten Ende 1888 waren 43 Rentenempfänger vorhanden von welchen

el a zu Dur I i De t es t 50Aggog ay ire Die Duglunder ar re l ihiger z 3 dauernd völlig und 38 dauernd theilweiſe erwerbsunfähig bleiben
England wünſche keinen Krieg zum Schutze der Bondholders Es werden Die Kur Verpflegungstoſten Renten c erforderten 8081 Mk

nu 9 als der eugnli ſchen Grieggſchiſffe Teien D Zu egroriebt ſt Seerlautet r die Defeol aber der engliſchen Kriegsſchiffe ſeien Das Schiedsgericht iſt in 15 Fällen angerufen worden

n 5 n r r J T e tigch 5 u da L r 3 e Daogeg Thiel 31inſtruirt nur im äußerſten Falle Blaujacken in der Delagog Vay Gut CErwerb Das Thieleſche Gut in dem drei Stunden
zu landen in iderſpruch ſteht damit eine telegr aphiſche von hier enifernten 2 orfe Eißzmannsdor bei Nier nberg 240 Morgen
Meldung aus Kapſtadt vom heutigen Tage laut welcher bereits j groß hat die Firma Gebruüd Nagel in Trotha erworben

4 Ah d n d m k89 Er s ie ind i ſt nzwei engliſche Kanonenboot Befeh erhelten nach der Delagvabay e l eei rundſtücke Geiſtſtraße C Wein
zu gehen Von Jntereſſe i An legenheit iſt noch eine De traube und Bernburgerſtraße 1 ſind durch Kauf in den Beſ desz LljCctl D illite Je el lil eine C 3 2eſch J 9 n 50 Juni Dieſe Herrn Kaufmann Rudolvh Sachs hier übergegangen

De 7 eut 211 an 59 u T el 8 15 t r n tNeſche Der ge cili i t t h Reichstagscaundidat Am Sonntag fand im Bürgergarten
tot NFeri tung äantine r ffe ich Royautet Ach mer s vortugieſen freundlichen Quel ſtammenden zu Cönnern eine öffentliche Verſammlung ſtatt in welcher Herr

D 5 9 rin d don T vo Wo Tepeſche von der De Bay führte der unbeugſame Widerſtand Fritz Kunert aus Berlin bekanntlich der in Vorſchlag gebrachte ſo
Er e ne r r cial demokratiſche Reichstagscandidat für Halle und den Sagalkreis über
eine gewandte Reiterin war die fröhli Hſte von Allen Es en Reichstag der Vergangenh eit und Zukunft ſprach Geſtern Abend

i z u l i i iulie t e v u W Tlag wi ſtille Verklärung wie ine ief Glü hielt derſelbe in Giebiche n ſt ein einen Vortrag über Die Bed DiC Cine Itille Dertrtarun i cinc 1 eine tung der Qulitra ne r nx g r an l 2 deutung el J litt rag für lin c Induſtrie und Landbevölkerung
0 r t t 112 d 101 90 m deligkeit über ne ütlitßz gerade als ſei es von innen Halleſcher Verein für Kohlenbergbau und Brigqunettes
heraus durchleuchtet und durchglüht fabrikativn Der Abſchluß pro 1888 weiſt einen um 10993 Mk

I ntzl i J J teus 9 r zur Spi und l höheren Gewinn 32 250 Mk auf Na 8830 Mk Abſchreibungen ePlötzlich ſcheute Renatens Pferd ſprang n Seite und ren 10 456 Reingewinn t felpen et r v k verbleiben 10 419 Mk Reingewinn Aus demſelben fließen in die Reerſchreckte dadurch die Reiterir die in Gedanken r len erpen 1012 Mk und Mk re Reſerve ine DividendeJe 1012 Mk und 8446 Mk beſondere Reſerve Eine Dividende

Vor r v r v v v r on W r d e d J
von einen roß luhend eid vorher Relten vor ich tomi auch diesmal nicht zur Vertheilung Für das laufende Jahr
hingeträumt hatte ſo ſehr daß ſie die Herrſchaft über ſich j werd efriedigende Ergebniſſe in Ausſicht geſtellt

9 9 9 v 9 1 7 T 1 t 7 M 7 m v r u n ſ t J el I W i mng 1 1 V ſer D f f erund ihr Pferd verlor und aus dem Sattel ſtürzte n de S ſte t z u K inſtver in einſt t Le die v
2 unr da Morl ptuog ronhlicfe e nateng titl Die VDil rligerr lUnfſtbcrein veranftaltete diesjahrige AusAlles war das V rt Augenblicks 10 daß Rei tie ſtellung am Donnerstag den 4 Juli geſchloſſen wird g

a v r M be utt da Etat h dBegleit L durch den Wehruf derſelben aufmerkſam Der Kreisausſchuß der Saalkreiſes bringt mit Bezug auf
wurden S 5 des Regulativs zur Ordnung des Geſchäftsganges bei den KreisSofort waren alle pon den Pferden Au ch ten ben 22 September 1881 zur r re daß derſelbe in

en der Zeit vom 21 Juli bis zum 1 September er Ferien hält wähdaſt Du Dir weh gethan Rena fragte Leonore lieb 1 tentlir i ine SH aſt Du Dir Weh gethan Renga ragte Leonore lieb nud welcher in offentlicher Sitzung nur ſchleunige Sachen zur Verreich und ſtrich die wirren Loc en aus dem erb eichten Antlitz handlung gelangen Auf den Lauf der geſetzlichen Friſten bleiben die

der Schweſter Ferien ohne er iſt um S yt r o i u b rerten 0 vnit en 2 in in J J 1 R 4 i rNein ich glaube nicht entgegnete Renate während Erich Sonntag Morgen wurden in derv r 2 c J9 hieſigen mediciniſchen Klinik von Herrn Profeſſor Kohlſch dſie eiporhob und Dietrich ſich mühte das zitternde Pferd nehrn d n tter ne
zu beruhigen

reren Aſſiſtenzärzten diejenigen Kinder ärztlich unterſucht gemeſſen
nd gegen welche von den ſtädtiſchen Schulvorſtehern zur Theil lnahme

Der Sattelgurt iſt zerriſſen rief 2 9 e aldenburg da an dent die 51 ihr gen Ferien l Aus flu J nach W ippra Güntersberge u w
n t wir PF Ffan für geeignet erachtet worden waren Es wurden von den zahlreichenwerde ich Dich wohl zu mir auf mein Pf rd nehmen mü ſo en hwer p i W vohl u nitt fer iehmen faſt durchweg kränklichen Kindern ca 80 der bedürftigſten ausgewählt

Renate und den verſchiedenen Ferien Colonien zugetheilt Dieſelben habenT n m r a t v ZFZoänn t 7 J 91 7 r 52Mein Fuß ſchmerzt doch etwas ſagte Renate leiſe ſich Sonntag den 7 Juli Morgens 7 Uhr im Prinz Carl zur Ab
3 z 1 p M 9 t vin M giſe 9 eit halten Wie 111 r Steo r wvielleicht könnt Jhr mich bis zum nächſten Orte bringen Jene vrrert zu S n vie e v Tr leere ſind

un eher i Tuhrinork u haben v iwiführt in der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten erfreulicherweiſe dewo ſicher ein Fuhrwerk zu haben iſt das mich heimführt e ln en der al rief Erich Verein für Volkswohl zu dieſem Zweck 500 Mark bewilligt worden
S v un n aWir und ganz tn Her cahe vo rief Erich I Der nder CEClnb Nelfon betheil ligte ch am vergangenen

9 h 9 9 9 8 twird es ſchwer halten einen Wagen zu bekomn nen aber ei
l

u Sonntag an der gelegentlich der Sport Ausſtellung in Caſſel ſtattSchifflein trägt Sie gewiß ſanft und ſicher den Rhein gefundenen BVoolswettfahrt und gelang es Herrn W Moeves im Skiff

s Argen dhinauf an a
GHießener Ruder Geſellſchaft und den Ruder Verein Hameln

gen Er brachte ſeinem Elub einen von Sr Erlaucht dem Grafen

r v u Not n JRenate nickte ihm freundlich zu und von Waldenburg Altenkirchen verliehenen werthvollen Ehrenpreis heim Die Vierer
kräftig unterſtützt ſchlug ſie den Weg nach R ein während Mannſchaft des Clubs ſtartete im Rennen um den von Sr Königl
Erich und Leonore mit den Pferden folgten Hoheit dem Prinzen Heinrich von Preußen geſtifteten Ehrenpreis und

unterlag einer bewährten Mannſchaft des erſten deutſchen Clubs de
änkfrter Germanig um kaum zwei Bootslängen

Fortſetzung folgt

Czaren traf c

Nr 84
platten Landes des Herzogthums Sachſen erledigt Die Einſtellung
erfolgt nach einer Bekanntmachung des Provinzial Ausſchuſſes durch
Wahl des Provinzial andtages unter Allerhöchſter Beſtätigung auf
Lebenszeit Die zu wählenden Candidaten müſſen innerhalb des
Societätsbezirks anſäſſig und mit ihrem ganzen im Societätsbezirke

belegenen verſicherungsfähigen Beſitze mindeſtens auf Höhe von
60 000 Mk bei der Sozietät verſichert ſein Von dieſen Be ingungen
im beſonderen Falle abzuſehen bleibt der landesherrlichen Beſtimmung
auf desfallſigen Antrag der Wahlberechtigten vorbehalten

Herbſtmoden für Herrenhüte Bei der am 14 Juni in
Berlin ſtattgefundenen Wahl der Herbſtmoden für Herrenhüte wurde
fünf Filzhüten und einem Seiden Cylinder der Vorzug gegeben Drei
dieſer Filzhutformen entſtammten der Actien Hutfabritk München
welche am hieſigen Platze gr Ulrichſtraße 54 eine Filiale beſitzt

l Sommerfeſt Nächſten Sonntag veranſtaltet der hieſige Ruder
club Neptun in Röbzig ein Sommerfeſt Es werden daſelbſt Kinder
beluſtigungen ſowie für die Erwachſenen ein Preisſchießen c ſtattfinden
Hin und Rückfahrt erfolgen mittelſt Dampfers

Halliſcher Bieyele Club Bei dem am Sonntag in Magde
burg abgehaltenen Velociped Wettrennen hat Herr Naumann Mitglied
des Halliſchen Bicycle Clubs im Werderpark Fahren mit Vorgabe den

Preis davongetragen ſ
Kleine Urſache große Wirkung Als geſtern Mittag

die 4 Jahre alte Tochter des Malers F von hier ein jüngeres Ge
ſchwiſter vom Stuhle heben wollte glitt ſie in der Stube aus und
Beide fielen zu Boden Während das kleine Weſen ohne irgend welchen
Schaden davonkam erlitt ſeine Wärterin bei dem Sturze einen Ober
ſchenkelbruch Die Verletzung machte die Aufnahme des Mädchens in
die Kl linik nothwendig

Ein betrübender Unglücksfall e ſich am Sonntagbei Rothenbur g a S Der Skationsvorſteher des Bahnhofes Trotha
wollte ſich mit ſeiner Familie nach Brucke bei Cönnern begeben zu
welchem Behufe er mittelſt der Fähre bei Rothenburg über die Saale
ſetzen mußte Während er und ſeine übrigen Familienglieder in der
Fähre Platz nahmen ſetzte ſich ſein Sohn in den an die Fähre be
feſtigten kleinen Kahn Mitten auf dem Strome ſchlug der Kahn in
Folge eines nicht ermittelten Umſtandes um und warf ſeinen Jnſaſſen
in die Fluthen Trotzdem der junge Menſch ein tüchtiger Schwimmer
iſt iſt er doch nicht wieder zum Vorſchein gekommen und kann man
nur annehmen daß ein Schlagfluß ſeinem Leben ein jähes Ende ge
ma hat

Schlägerei Zwiſchen Landwirthen und Arbeitern entſpann ſichſeiten Abend in der großen Steinſtraße eine größere Schlägerei wobei

einige der erſteren erhebliche Verletzungen davontrugen und dann die
Flucht ergriffen Da die Raufbolde meinten daß ihre Gegner in einem
Reſtaurant jener Straße Schutz geſucht poſtirten ſie ſich vor daſſelbe
und nahmen eine drohende Haltung an indem ſie die Auslieferung der
Verfolgten forderten Nur init Mühe gelang es ſie von weiteren Ex
eſſen fernzuhalten

b Ertrunken Jn Trotha fiel beim Spielen der 3jährige Sohn
des Arbeiters K dortſelbſt unmittelbar vor dem Gerinne der Trothaen
Mühle in den Saalſtrom und ertrank Die Leiche muß das Gerinne
ſelbſt paſſirt haben denn dieſelbe iſt bis jetzt noch nicht aufgefunden
worden

Betrüger Einem Fräulein in der Karlſtraße wurde von einem
ihr unbekannten Menſchen eine quittirte Rechnung über Begräbnißkoſten
in Höhe von 45 Mk überbracht welche auch bezahlt wurde Als nun
vom Friedhofs Inſpector eine zweite präſentirt wurde ſtellte es ſich
heraus daß die erſtere gefälſcht die Dame alſo einem Betrüger in die
Hände gefallen war Die Rechnung iſt in Form eines Wechſelformulare
ausgeſtellt

Von Lattchern augegriffen Ein Schuhmachermeiſte
ſchickte ſeinen Lehrling Abends gegen 9 Uhr nach der Merſeburgerſtraß
um bei einer Herrſchaft ein Paar neue Damenſtiefeln abzuliefern Jn
der Nähe des Prinz Carl wurde der Burſche von zwei ſog Lattchern
angehalten welche ihm die Stiefeln zu entreißen ſuchten Dem An
gegriffenen gelang es aber ſich loszumachen und zu entfliehen

Verhaftete Diebin Das Dienſtmädchen B aus Naundorfſtahl ihrer Herrſchaft in der Friedrichſtraße theils aus offenem theils
aus verſchloſſenem Schranke Wäſcheſtücke im Werthe von ca 50 Mk

Der Diebſtahl wurde aber noch rechtzeitig entdeckt Die Sachen ſind
ihr wieder abgenommen worden ſie ſel bſt aber wurde verhaftet

3 Juli

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten
am 1 Juli 1889Originalbericht

Am Magiſtratstiſche Bürgermeiſter Schneider Stadträthe Hil
denhagen Dryander Keferſtein Stadtbaurath Lohauſen
Stadtſchulrath Dr Krähe Stadtſyndicus Jochmus Vorſitzende
Commerzienrath Bethcke in Vertretung des beurlaubten Regierungs
rath a D Gne iſt ſtellvertr Vorſitzender Profeſſor Dr Ditten
berger Schriftführer Baumeiſter Schulz e Anweſend 28 Stadt
verordnete Vor Eintritt in die Tagesordnung werden folgende Anfrage
geſtellt 1 ſeitens des Stadtverord Stärkefabrikant Schmidt Wie
verhält es ſich mit der Anſchaffung der Schläuche für Sprengwage
zum Sprengen der Promenadenanlagen da Mittel hierzu bereits be
willigt worden ſind ſeitens des Stadtverord Sanitätsrath Dir
Hüllmann Da z Zt die Geleiſe der neuen Straßenbahn in deNeuen Promenade längs der Waiſenhausmauer gelegt werden empfieh
es ſich in Erwägung zu ziehen ob mit dieſer Arbeit nicht zugleich t d
Pflaſterung dieſer Fahrſtraße die ſehr nöthig iſt vorgenommen werden

kann Zu 1 erklärte der Magiſtrat durch Stadtbaurath Lohauſer
daß die Beantwortung der Anfrage in der nächſten Sitzung erfolge
würde zu 2 daß die Sache eingehend geprüft und vorhandene Uebel
ſtände beſeitigt werden würden Darauf wurde in die Tagesordnung
eingetreten 1 Entlaſtung der Rechnung über das Bau Conto de
Schule in der Charlottenſtraße Referent Stadtverordn Kaufman
Sach s Auf deſſen Antrag hin wurde die Sache vertagt da ſie
der Finanz Commiſſion noch nicht durchberathen iſt 2 Wahl eine
Deputation für die Verwaltung und Vertretung des ſtädtiſchen Heo
vitals St Cyriaci et Antonii und Genehmigung der Geſchäfte
anweiſung für dieſelbe Referenten Stadtverordnete Stärkefabrikar
Schmidt und Profeſſor Dr Löning Auf Antrag derſelben wurd
die Sache einer gemiſchten Commiſſion zurückgegeben welche die G
ſchäftsanweiſung und das Statut eingehend durchberathen und feſtſtellen
ſoll zumal zur Magiſtratsvorlage eine ganze Reihe von Anträge
bereits vorhanden ſind Jn dieſe Commiſſion in welche der Magiſtra
einige Mitglieder deputiren wird wurden gewählt die Stadtwerordnet
Stärkefabrikant Schmidt Profeſſor Dr Löning Rentier DemuthKaufmann Colla und Rentier Koch 3 Prüfung der Fluchtlinie vom
Grundſtück Böllbergerweg Nr 45 Referent Stadtverordn Brauerei
beſitzer Schul ze Unter Bezugnahme auf den Stadtverordneten
beſchluß vom 18 März d betreffend Erbauung eines Stollen unter
der Straße am Töpferthor ſeitens der Rauchfuß ſchen Brauerei Aktiengeſellſchaft theilt der Magiſtrat der Verſengung mit daß nach den
angeſtellten Recherchen die Einfriedigungsmauer an der Oſtſeite des
Grundſtücks Böllbergerweg Nr 45 mit der von den ſtädtiſchen Behörde
feſtgeſtellten Fluchtlinie nicht übereinſtimmt Die betreffende Maue
iſt indeß im Jahre 1872 errichtet während die Fluchtlinie erſt unterm
13 Februar feſtgeſetzt wurde Die Bau Commiſſion welche die
Sache durchberathen erſucht davon Kenntniß zu nehmen Dies geſchieht

Bewilligung von Mitteln zur Ausführung verſchiedener das ſtädt
Landgut Gimritz vetreffender Magiſtratsbeſchlüſſe Referent Stad
verordneter Profeſſor Dr Löning Die Verſammlung wird erfuch,ſich wit folgenden ſeitens des Magiſtrats in Uebereinſtimmung mi
der Deputation für Verwaltung der ſtädtiſchen Güter gefaſſten Beſchiffen einverſtanden zu erklären welche mit der am 1 April d J

erfolgten Uebergabe des Gutes Gimritz an die Stadtgemeinde bezw an
den ächter Gutsbeſitzer Kohnert zuſammenhängen

I Der Guts r Bartels hat bekanntlich auf Grund des Kauf
vertrages vom Juli 1888 der Stadt für den Werth von 2060Schafen aufz gkbninen welche bei Abgabe ſeiner Verkaufsofferte

vom 31 März v Js noch auf dem Gute vorhanden aber bereits
für 3200 Mk verkauft waren und demnächſt der Stadt nicht mit
übergeben ſind Die Taxe des lebenden und todten Jnventars von

Gimritz welche am 11 Juli 1888 nach Fortſchaffung jener Schafe
aufgenommen iſt ergab einen Geſammtwerth von 54 230,90 Mk
wozu noch kommt der Werth jener Schafe mit 3200,00rledigte Stelle Durch den Tod ihres bisherigen Jnhabers

telle des Generaldirectors der Land Feuer Societät des Summe 57 430 90 wer
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Nr 84 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Juli Seite 3Die bei der Uebergabe aufgenommene Taxe hat ergeben einen
Geſammtwerth von 56 114,90 Mk ſo daß nach 8 5 des Kauf
vertages noch 1316 Mk der Stadtgemeinde zu vergüten bleiben
Dieſer Betrag iſt von dem an Herrn Bartels zu zahlenden Reſt
kaufgelde zu kürzen wonächſt ihm vorbehaltlos über Erfüllung des
Kaufvertrages quittirt werden kann und der am Schluſſe des
Uebergabeprotocolls gemachte Vorbehalt ſich erledigt Die Ver
ſammlung vergütet obige Summe

II Der Pächter Kohnert hat nach S 9 der Verpachtungsbedingungen
betr Mühle und Stärkefabrik eine Caution zu ſtellen welche dem
Tarwerth des gangbaren Zeuges unter Hinzurechnung eines vierteljährlichen Pachtzinſes gleichkommt Der Taxwerth des gangbaren

Zeuges beträgt nach der von dem Mühlenbaumeiſter Schlee ge

Iertigten Taxe 21607,00 Mkdazu die vierteljährliche Pacht 1775,00
Summe 23 382,00 Mk

Dieſe Cautions Summe erſcheint un verhältnißmäßig hoch wenn
man berückſichtigt daß für das ganze Gut eine Caution von
15 000 Mk für ausreichend erachtet iſt und in der That hat man
auch die Abfaſſung der Verpachtungsbedingungen angenommendaß der Werth des gehenden Zeuges 10000 Mit nicht überſteigen

würde Es erſcheint daher nicht ungerechtfertigt in Gemäßheit
des von dem Pächter Kohnert unterm 29 März d Js geſtellten
Antrages die Caution um die Hälfte auf rund 12000 Mk herab
zuſetzen womit ſich die Verſammlung einverſtanden erklären wolle

Die Verſammlung lehnte dieſen Antrag ab
III Der mit dem Gutsbeſitzer Kohnert abgeſchloſſene Pachtvertrag ent

hält in S 7a folgende Beſtimmung Es ſoll bis zur Uebergabe
ein Verzeichniß der Gebäulichkeiten aufgenommen werden in welches
etwaige Neu und Reparaturbauten nachzutragen ſind Dieſes
GebäudeJnventarium iſt der Rückgewähr dergeſtalt zu Grunde zu
legen daß angenommen wird Pächter habe die darin beſchriebenen
Gebäulichkeiten in wirthſchaftlich gutem Zuſtande zu erhalten und
ſoweit ſeine Reparaturpflicht reicht ebenſo zurückzugewähren
Ferner heißt es in S 18 Nr 2 Pächter übernimmt die Pacht
objecte in demjenigen Zuſtande in welchem ſie ſich z Zt der
Uebergabe befinden ohne wegen etwaiger Mängel ſie ſeien von
welcher Art und von welchem Umfange ſie wollen nach den
S 272 274 I 21 A L R die Annahme verweigern und vom
Vertrage abgehen oder auf Entſchädigung oder Herſtellung der ver
pachteten Sachen in nutz und brauchbarem Zuſtand oder auf
Erſatz der Koſten welche ihm dieſe Herſtellung verurſacht an die
Verpächterin Anſprüche erheben zu können Hiernach muß der
Pächter die auf den Pachtgrundſtücken befindlichen Gebäude ſ Zt
in wirthſchaftlich gutem Zuſtand zurückgewähren muß dieſelben
aber ſeinerſeits in demjenigen Zuſtande übernehmen in welchem ſie
ſich z Zt der Uebergabe befinden Der Pächter Kohnert hat nun
in zwei Eingaben vom 10 März und 16 April d Js auf eine
größere Anzahl Mängel in dem baulichen Zuſtande der Wirthſchafts
und Wohngebäude hingewieſen und verlangt daß dieſelben beſeitigt
würden bevor er das aufgeſtellte Gebäude Jnventar anerkennen
könne Die Beſeitigung dieſer Mängel erfordert nach dem An
ſchlage des Architecten Schütze vom 25 Mai einen Koſtenaufwand
von 4900 Mk Magiſtrat iſt mit der Deputation für Verwaltung
der ſtädtiſchen Güter der Anſicht daß man aus den Gründen
welche in dem Sitzungsprotocoll der gedachten Deputation vom
6 Juni niedergelegt ſind im vorliegenden Falle nicht einſeitig den
ſtrengen Rechtsſtandpunkt einnehmen darf und wird deshalb die
StadtverordnetenVerſammlung erſucht ſich damit einverſtanden zu
erklären daß die mit einem Koſtenbetrage von 4900 Mk ver
anſchlagten Reparaturen auf ſtädtiſche Koſten ausgeführt werden
und daß dieſe Koſten als zur erſten Inſtandſetzung und ſomit zum
Erwerb des Gutes Gimritz gehörig aus dem Vermögen der
Kämmerei entnommen werden Die Reparatur des Mühlendaches
hat wegen des gefahrdrohenden Zuſtandes deſſelben bereits in An
griff genommen werden müſſen Die in dem Wohnhauſe und der
Jnſpector Wohnung erforderlichen dringlichſten Reparaturen hat
p Kohnert um mit ſeinem Einzug nicht aufgehalten zu werden
vorläufig auf ſeine Koſten herſtellen laſſen Die hierfür ver
anſchlagten Beträge werden daher dem p Kohnert gegen Vorlegung
der Beläge über die ſtattgefundene Verauslagung bis zur Höhe der
wirklich verausgabten Summe zu erſtatten ſeien Die Ver
ſammlung bewilligt nur 2112,14 Mk Reparaturkoſten für die
Mühle
Endlich wird die Verſammlung erſucht ſich damit einverſtanden zu
erklären daß die Wiederherſtellung der ſ g Schafbrücke zwiſchen
Sandanger und Peißnitz ſowie die Errichtung eines Zaunes und
die Anlegung eines Fußgängerweges längs des Gutsparks von
Gimritz gemäß S 2 Nr 3 des Pachtvertrages nach den bezw drei
Anſchlägen des Architecten Schütze vom 31 Mai d Js ausgeführt
wird Es ſind veranſchlagt

g für die Brücke

IV

1510 Mk

b für den Za un 2000e Fußgüngerweg 750
Summe 442260 Mk

während in dem Kämmerei Etat unter Titel I Ah 3 für jene
baulichen Anlagen nur 3250 Mk eingeſetzt ſind Die Mehrkoſten
von 1010 Mk dürften daher auf Titel XVII pos 5 zu bewilligen
ſein Die Verſammlung nahm nach langer Debatte dieſen Punkt
an und bewilligte 1010 Mk

Genehmigung zur Einleitung eines Zwangs Ent
eignungsverfahrens Referent Stadtverordneter Profeſſor
Dr Löning Die Grundſtücke Harzgaſſe 5 und 6 ſind neu bebaut
und entfällt von denſelben nach der für die Harzgaſſe feſtgeſtellten
Fluchtlinie zu dieſer Straße ein Landſtreifen von zuſammen 23,00 qm
Flächeninhalt Der Beſitzer beider Grundſtück beanſprucht für das ab
zutretende Land den Preis von 80 Mk pro qm wohingegen der
Magiſtrat nur 40 Mk pro qm zahlen will Auf Antrag des Re
ferenten wurde die Vorlage an die Bau Kommiſſion zur Berathung
und demnächſtigen Vorlage zurückgegeben Einige Punkte der Tages
ordnung wurden von derſelben abgeſetzt dagegen noch ein Geſuch des
Vereins für Volkswohl weil dringlich eingehend verhandelt
Der gedachte Verein bittet die ſtädtiſchen Behörden für ſeine eine Ab
theilung Ferienkolonien eine Beihilfe zu überweiſen damit auch in
dieſem Jahre ca 80 arme kränkliche Kinder die Wohlthat eines mehr
wöchentlichen Aufenthalts in geſunder Luft auf dem Lande genießen
können Die freiwilligen Beiträge ſind nicht in dem Maße eingegangen
wie erwartet und darum iſt der Antrag auf Bewilligung einer Sub
vention geſtellt worden Referent befürwortet recht lebhaft das Geſuch
und ſchlägt eine Subvention in Höhe von 400 Mk vor Es entſtand
hierüber eine lange Debatte da Stadtverordneter Maurermeiſter
Friedrich die ſoziale Frage angeregt hatte Man müſſe die ärmere
Bevölkerung nicht immer mit Wohlthaten überhäufen deren ſie ſich
nicht jederzeit würdig erweiſe wie die unmotivirten Arbeitseinſtellungen
darthun ſondern dieſelbe auch einmal an ihre Pflicht erinnern die zu
erfüllen ihr wie jeder andern Geſellſchaftsklaſſe obliegt Dem traten
entſchieden entgegen die Stadtverordneten Kaufmann Görlitz Wagen
bauer Rauſch Kaufmann Sach s der Referent Profeſſor Dr
Dittenberger und Bürgermeiſter Schneider welche namentlich
betonten daß die Arbeiter Ausſtände gar nichts mit dieſer Sache zu
thun hätten Es handele ſich hier um die Unterſtützung einer äußerſt
wohlthätigen Sache die in weiten Kreiſen Anklang gefunden Es
wurde ſchließlich der eingebrachte Antrag Görlitz zu dem gedachten
Zwecke 500 Mk zu bewilligen angenommen desgleichen ein Amende
ment Löning Die Verſammlung giebt die Erklärung ab daß bei
ſpäterem gleichen Geſuch des Vereins für Volkswohl ſolches rechtzeitiger
eingereicht ſein muß damit die Verſammlung in der Lage iſt ſolches
gehörig durchzuberathen Schluß der Sitzung Abends 7 Uhr
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wGerichts Zeitung
4 Halle 2 Juli Schwurgericht Die erſte der heute ver

handelten Sachen richtete ſich gegen den inhaftirten Bergmann Guſtav
Groß aus Neudorf bei Eisleren 32 Jahre alt verheirathet wegen
Körperverletzung vorbeſtraft angeklagt des verbrecheriſchen und gemein
gefährlichen Gebrauches von Sprengſtoffen Verbrechen aus S 7 des
Sprengſtoffgeſetzes vom 9 Juni 1884 Groß der als ein gewalt
thätiger arbeitsſcheuer Menſch geſchildert wird lebte von ſeiner in

Hergisdorf bei Eisleben wohnenden Ehefrau getrennt und beſuchte die
ſelbe bisweilen Nach der Anklage ſoll er ſeit Längerem die Abſicht
gehabt und auch ausgeſprochen haben er würde ſeine Verwandtſchaft
d h ſeine Ehefrau deren Mutter und Schweſter welche zuſammen in
einem Hauſe wohnten in die Luft ſprengen und ſich dann ſelbſt er
ſchießen Eines Tages im April d J iſt er bei ſeiner Frau in Her
gisdorf erſchienen und hat ſich in deren Wohnung ſchlafen gelegt
Während deſſen ſind die Kinder ſeiner Schwägerin in die Stube ge
kommen haben in den Taſchen des Onkels nach Mitgebrachtem
geſucht und dabei eine Dynamitpatrone gefunden die ſie dann
ihrer Mutter gezeigt welche ſie ſogleich dem Gensdarmen über
geben und die Mittheilung gemacht daß Groß zu ihr geſagt
Eigentlich wollte er dieſe Nacht drei Perſonen umbringen er habe

es aber nicht gethan ſondern werde ſich ſelbſt das Leben
nehmen Damit könne er nur ſeine Ehefrau deren Schweſter
und Mutter gemeint haben da er der Anſicht daß dieſe feindlich
gegen ihn geſinnt ſeien Bei einer in Neudorf vorgenommenen Haus
ſuchung hat der Gensdarm noch Zündſchnur vorgefunden G will die
Patrone und die Zündſchnur ſeit 1883 wo er auf den Mansfelder
Werken gearbeitet im Beſitz haben was ihm nicht gut geglaubt werden
kann Das bezügliche Geſetz ſtammt von 1884 jedoch mußte er bei
S B l iJnkrafttreten deſſelben den Sprengſtoff abliefern was er indeß wenn
ſeine Angabe richtig iſt nicht gethan hat Jn der heutigen Sitzung
verweigerten die Ehefrau wie deren Mutter ihre Ausſagen und machten
ſomit von dem ihnen zuſtehenden Rechte Gebrauch Die Schwägerinnen
brachten nichts weſentlich Belaſtendes gegen G vor weshalb der Staats
anwalt die Anklage wegen des Verbrechens verſuchte Tödtung nicht
aufrecht erhielt Die Geſchworenen verneinten die Schuldfrage aus

7 des gedachten Geſetzes bejahten dagegen die aus S 9 deſſelben
Geſetzes Vergehen Dynamit im Beſitz gehabt ohne eine polizeiliche
Erlaubniß hierzu nachweiſen zu können Die niedrigſte Strafe
hierfür ſind 3 Monate Gefängniß Der Staatsanwalt beantragte
4 Monate Gefängniß und Anrechnung der ſeit dem April d J
währenden Unterſuchungshaft mit 2 Monaten Der Gerichtshof er
kannte nach dem Antrage

Sport
Hannover 30 Juni Rennen Zweiter Tag 1 Vahren

wald Rennen Union Klubpreis 4000 Mk Für 2jähr inländ Pferde
Diſt 1000 Meter 1 Kgl Hauptgeſtüt Graditz s Marder 2 V
May s Löwenherz W Hieſtrich s Bielau 2 Graf Eulen
burg Rennen Vereins Ehrenpreis und Staatspreis 1500 Mk Herren
Reiten Diſt 2000 Meter 1 Balduin s Meiſterin 2 v Tepper
Laski s Speranza 3 Capt Jos s Fiasco 3 Staatspreis 3
Klaſſe 3000 Mk Diſt 2200 Meter 1 O Oehlſchläger s Gold
mann 2 Major von Mollard s Freigeiſt 4 Picollos
Handicap Graditzer Geſtütspreis 3000 Mk Diſt 2400
Meter 1 Manske s Springinsfeld 2 Capt Joks
Extrato 3 O Oehlſchlägers Bacchus 5 Jagd Ren

nen Staatspreis 1600 Mk Jnternation Herren Reiten Diſt
4500 Meter 1 Lieut v Sydow s Cara 6 Preis von Engel
boſt el Vereinspreis 3000 Mk Diſt 2000 Mtr 1 Manske s
Microſcope 2 Major v Mollard s Gubat 7 Offizier

Flach Rennen Staatspreis 1200 Mk Diſt 2000 Meter 1
Frhrn v Broich s Guzla 2 Schlüter s Maiennacht 3 v Gill
hauſſen s Muskateller

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 1 Juni Eine entſetzliche Blutthat iſt in der

geſtrigen Nacht auf dem Wege zwiſchen Taucha und Panitzſch
verübt worden Bei einem Streite der ſich zwiſchen einem in
Panitzſch bedienſteten Knechte und einem anderen Knechte eines
Mädchens wegen entſponnen wurde der Erſtere von dem Letzteren
durch 3 Meſſerſtiche getödtet Der Thäter iſt heute Morgen von
der Gendarmerie verhaftet worden

M London 2 Juli 8 Uhr 12 Min Vorm Privat
telegramm des General Anzeiger Bei dem Zuſammen
ſtoß zwiſchen Polizei und Volksmenge anläßlich der Ver
haftung Briens ſiehe unter Polit Ueberſicht D
wurden gegen 30 Perſonen verwundet zum Theil ſehr
ſchwer Das Parlamentsmitglied Patrick Brien erhielt
einen Schuß in den Schenkel Die Verletzung iſt lebens
gefährlich

Rom 1 Juli Jn ſeiner geſtrigen Allokution erinnert
der Papſt an ſeinen bereits Oſtern erhobenen Proteſt gegen das
Giordano Bruno Denkmal Er habe die Cardinäle zu
einem außerordentlichen Conſiſtorium berufen um ſeine Jndig
nation auszudrücken Nach der Einnahme Roms durch die
Italiener habe die Religion und der päpſtliche Stuhl eine lange
Reihe von Verunglimpfungen erlitten Die Sekten ſetzten ihre
gewaltſamen Angriffe fort um die Kirche zu ſtürzen Als Gipfel
punkt ihrer Angriffe hätten ſie einen hohen Feſttag gewählt um
einen Denkſtein als Zeichen des Krieges gegen die katholiſchen
Inſtitutionen aufzurichten Sie wollten einen Rebellen gegen die
Kirche einen Pantheiſten und Materialiſten ehren und beriefen
deshalb die Städte Jtaliens um neuen Haß gegen das Pontifikat
zu entfachen Rom habe die Menge geſehen welche Fahnen und
Abzeichen trug die revolutionäre Tendenzen nicht blos gegen
die Religion ſondern auch gegen die allgemeinen Grundſätze der
Ordnung bekundete Jhre Reden hätten ohne Scheu heilige
Dinge angegriffen und eine falſche der bürgerlichen Ordnung und
den chriſtlichen Grundſätzen zuwiderlaufende Freiheit verherrlicht
Die Regierung hätte dieſe Angriffe offen vorbereitet und gefördert
Es ſchmerze ihn ſagen zu müſſen daß in der Stadt in welche
Gott den Wohnſitz ſeines Statthalters verlegt habe Ketzerei und
Jrrthümer durch ein Denkmal verherrlicht worden ſeien Der
Papſt verkünde dieſe unwürdige Thatſache der ganzen katholiſchen
Welt Sie zeige daß Diejenigen welche dem Papſte die weltliche
Herrſchaft entriſſen hätten auch jetzt den katholiſchen Glauben aus
rotten wollten Die Ehren mit denen ſie den Papſt zu umgeben
behaupteten verwandelten ſie in Beleidigungen ſie wollten Rom
zur Hauptſtadt der Gottloſigkeit machen Beſonders die italieniſche
Regierung fördere den Krieg gegen das Pontifikat durch die Er
regung feindlicher Leidenſchaften Es ſei zu beſorgen daß dieſe
Leidenſchaften nicht immer in gewiſſe Schranken eingedämmt
werden könnten Trotz ſeines hohen Alters werde er den Kampf
fortſetzen und ermahne vor Allem das italieniſche Episkopat in
der Vertheidigung des Glaubens fortzufahren und das Volk über
dieſe Thatſache aufzuklären Die Römer möchten der Größe Roms
und der kirchlichen Aera gedenken und in Anhänglichkeit an den
päpſtlichen Stuhl beharren

Rom 1 Juli Laut Mittheilung der Riforma iſt der
italieniſch öſterreichiſche Zwiſchenfall erledigt nachdem der
Commandant des öſterreichiſchen Zollkutters abgeſetzt worden

Fanfulla beharrt bei ſeiner Nachricht von der Reiſe
Kaiſer Wilhelms nach Monza alsdann Reiſe des deutſchen
Kaiſerpaares mit der Kaiſerin Friedrich via Neapel oder Brindiſi
nach Griechenland Jn Rom werde kein Aufenthalt genommen
und die ganze Reiſe durch Jtalien erfolge in ſtrengem Jnkognito

London 1 Juli Der Schah von Perſien wurde hier
mit äußerſtem Pomp empfangen Der Prinz von Wales und
ſein Sohn Prinz Albert Victor empfingen den Schah bei deſſen
Landung in Gravesend unter dem Donner der Geſchütze Auf
dem mit größter orientaliſcher Pracht dekorirten Flußdampfer
Duke of Edinburg wurde dann auf der Themſe die Fahrt nach

London angetreten Nachdem der Schah an Land geſtiegen fuhr
er von einer Ehrenescorte begleitet ſofort nach dem Buckingham
Palaſt

Während des Druckes eingegangen
W B Petersbu r 2 Juli 11 Uhr Vorm Privat

telegramm des General Anzeiger Anläßlich der heutigen
Salbung des ſerbiſchen Königs bemerkt das Journal de St
Petersbourg Rußland hege ein zu lebhaftes Jntereſſe an den
Geſchicken Serbiens um nicht der Regierung des jungen
Fürſten von Herzen Glück und Gedeihen zu wünſchen
Hierin vereinigten ſich Rußlands Gefühle mit denen welche
die Herzen aller treuen Unterthanen des Königs erfüllen

Dem Graſhdanin zufolge begiebt ſich die kaiſerliche
Dacht Derſchawa Ende Auguſt nach Kopenhagen

Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 2 Juli 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 165 186 Roggen feſt 147 156 Gerſte Futter

135 145 Braugerſte ohne Handel Hafer feſt 157 164 Mais
Raps Rübſen Erbſen Kümmel excl Sack pro
100 Kilo Netto 40 42 Stärke inel Faß von 100 Kilo Jnhalt pro
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 36 50 37 Mk abfallende
Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto

Linſen M Bohnen M Lupinen Kleeſaaten M
Futterartikel Futtermehl gefragt 13 15 Roggenkleie gefragt

9,50 10 Weizenſchaalen 9,25 Weigzengrieskleie 9,25 Malz
keime geſucht helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen 14 14,25 Malz
28,50 29,75 Rüböl 59 Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/309 knapp
17,50 18 Spiritus p 10 000 L h feſt Kartoffel mit 50 M Ver
brauchsabgabe 56,10 Mk mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,80 M

Marktbericht
Markttag den 2 Juli 1889

Spargel pro Pfd Pfg Eier pro Schock 2,40 2,60 MButter pro Pfd 0,90 1,40 M Honig pro Pfd 1,20 1,40 M
Carotten 0,25 M pro Schock Kohlrabi p Schock 1,20 M
Schoten pro 5 Liter 40 Pfg Grüne Bohnen pro 5 Liter 40 Pfg
Stachelbeeren pro Liter 25 Pfg Blumenkohl pro Kopf 30 50 Pfg
Gurken pro Schockz2,00 2,50 Neue Kartoffeln 5 Liter 50
Pfg Kirſchen pro Liter 15 Pfg Erdbeeren pro Liter 70 1,00 M
Johannisbeeren pro Liter 30 Pfg Sellerie pro Mandel 1,50 M
Zwiebeln pro Schock 30 Pfg Nüſſe pro Schock 30 Pfg
Wierſing Kohl pro Mandel 1,00 M

Außerdem war der Markt mit Kopfſalat Rettigen Spinat Radieschen
und Heidelbeeren befahren

Börſe vom 2 Juli 1889
Dividende Zins Zins Cours

r für o termin fuß notiz
49Halle ſche Stadt Oblig 18891 u 10 4 104,25 B
31 29 1818 1 1u 7 z 99,75 G31 a v 1884 zu 10 31 2 101,50 G31 20 1886 u 10 31 2 102,50 G3190 Frfurter Stadt Anleihe

1888 u 10 31 2 101 50 G49 Pfandbriefe der Provinz

Sachſen u 4 108 G49 Sächſiſche Provinz Oblig u 4
31 do 31 103 G400 Unſtrut Regul Obligation do 4 101,50 G
49 Hyp Anl der Zuckerfabrik

Körbisdorf u 4 101,50 G40 Hyp Anl d Cröllw Act
Pap Fabritfk t hu 4102,25 G410 H Anl d Hall Brauerei

Michaelis Mru 41 102 G49 Hyp Anl der Gewerkſch

8Sudwig u V 4 100,75 GHalleſche Bankvereins Actien 1888 83 5 169 i G
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1888/89 5 4
Glauzig Zuckerfabrik Actien 1887/88 62 W 4 S
Zuckerraffinerie Halle Actien 1887/88 6 o 4 145 B
Sächſ Thür Braunk Stamm

Aetien 18887 4 163,50 GSächſ Thür Braunk St Prio

ritäten I1888 7 do 5 165 GWerſchen Weißenfelſer Braunk

Actien 1888/89 11 4 185 GDörſtew Rattmannsdorfer

Braunk J A 1887/88 0 4 32 GZeitzer Paraffin und Solaröl

fabriken 1888 5 4 96 GNaumburger Braunk Actien 1887/88 5 4 87 G
Halle ſche Brauerei St Actien

Michgelis 1887/88 6 o 4 134 GHalle ſche Brauerei St Prior

Michgelis 7 do 5 136 GCröllwitzerPapier Fabrik Actien 1887/881 10 4 130 G
Zeitzer Maſchinenbau Actien

Schäde 1887/88 18 4 SHalle ſche Maſchinenfabrikactienn 1888 16 4 3068 G
Halle ſche Straßenbahn 1888 6 n 4 137 BG
Cönnern Malzfabrik Actien 1887/88 18 5
Landsberger Malzfabrik Actien 1887/88 16 U 5
Eilenburger Cattun Manufact

Artien 1587188 4 i 4Kuxe des Bruckd Nietl Berg

Vereins I I fceo fco SKuxe der Conſolidirten Pfän

nerſchaft fcro fcro 170 GPackhofs Actien fro ſco 260 GDie Courſe der mit be
zeichneten Effecten verſtehen ſich

pro Stück lTendenz feſt

Berliner Börſe
Dienstag den 2 Juli 1889

Anfangscourſe

Credit 163,60 Bochum Guß 204 60Franzoſen excl 99,80 Hibernig 159Lombarden 5112 Marienburg Mlawka 66
Disconto Commandit 2288 Oſtpreuß Südbahn 100,20
Darmſtädter Bank 164 Dur Bodenbach 207,80
Dresdner Bank 147,40 Slbethal 92Handels Geſellſchaft 168 Gotthardtbahn excl 1551
Nationalbank f D 13185 Warſchau Wien excl 202
Internationale Bank 121 Nordd Lloyd 169
Dortmunder Union 87,80 49 Ungarn 8653
Laurahütte 1855 Ruſſiſche Noten 208

Tendenz Schwach
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 3 Juli

Bei nördlichem Winde und etwas kühlerer Temperatur ift
veränderliches Wetter ohne weſentliche Niederſchläge zu er

warten

C

t
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Bis zu der am S Jnli ſtattſindenden Auction verkaufe ich die Reſtbeſtände meines

r LTieimenm umd W äsehegechàäfüs
Große üllrihüruße 43 Louis Kehling Große Alrichftraße 43

26
e Pür e4 S Sbeistungen S

Act Ges
Juli er mit dem Vertrieb ihrer als vorzüglich bekannten

S Flaſchenund empſieh lt dieſelben zu nachſtehenden Preiſen

Adler Bier hell 36 Flaſchen für Mk 3,00Nürnberger dunkel 36 Flaſchen für Mk 00
Hofbräu Münchener Farbe 30 Flaſchen für k 3,00

als Specialität

Adler Porter i Flaſchen für Mk 3,00Flaſchen für Mk I 00Beſtellungen werden prompt W Pfand für Flaſchen wird nicht erhoben dieſelben ſind

Vier der Brauerei und ficheldit

veg Montag den IDe hellen und dunklen Exportbiere in

wovon drei Hüte aus unſerer Fabrik
hervorgingen ſind zur gefälligen Anſicht
ausgeſtellt

Miinchener
Actien Hutfabrik

Gr Ulrichſtr 54
Große Auswahl in

T L arenGeiſtſtraße S Gegenüb der W Lederwacs 5 S Reiſeeffecten58 Da Nolerapotheke z e nerſtraſte S788 2 Halanterie und
r B T lwrl T Leipzigerſtraße S7 88 muckwaaren,Hut und Mützenfabrik

empfiehlt o e TeeRFilzhüte in den neneſten Deſſins ſchon von 2 Mk 80 Pfg an v e
zu den feinſten S o S xF F Je h e Swegen vorgerückter Saiſon zum Einkaufspreiſe W 105 Teipzigerstrasse 105 8

Sommeurmiitzen von 50 Pfg an wohülermützen von 75 Pfg an e S Skann Verceinsmützen Beamtenmützen S e mpfehlen in grösster Auswahl Se h m Maaß e und billig c Bacſe iandtücher S35 anre Sv SFür die bevorſtehenden 55 ene sten reenGERBREB G E R Manlkörbe Kinder Kleicier in Wasch und Wollstoff
e t r und 95 Anzüge 99 99 59 99empfiehlt ſich der Abſchluß einer alsbäng Biousen 2WVufalle Versicher ung ehe in z ar pWVmfall Ve e Stambrnämatel9 t Se Berhe a n See t n e e 23ve er längere re ung Kaffee un Ganiondgeoken

e gen alle Unfälle während der Dauer der Re iſe nicht die ſog Reiſe Unfallzu Mligſten Prämienſäten So koſtet eine a rn von W Tornae Shepp e e e m
20,000 Mk auf den Todes und Jnvalidität fall auf 8 wöchentli je Dauer nur 12 9 L 9 t riſact Woſelke koſtenfrei Zur Raheren Auskunſt ſowie zur Aufnahme von An 2 i s Woll u f Erwac hsenen Kindertagen empfehnt ſi Wirderverhänfern S WDie General Agentur des Nordſtern SpeeialDie Geun en e h an Münchner Burgerbran

z zu FabrikpreiſenForſterſtr 2 Filiale der Tabahk Fabrik Jan Jeust Halle l S Gr Märkerſtr 21
r nit Wol ig Lagerre c zu 700 u 600 Mk 1 Woh2 Eckläden n e en h S n La Mut Schuetſchte Gebrüder Adler Hier in Gebinclen 15 Flaſchen frei in s Haus 3 Mark

Mauergaſſe 2 Da Halle a Geiſtſtraße 364 Gewählte SpeisekarteNäheresſtraße 24 a ſogleich zu vermiethen
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